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Lustige Trax-Spielfiguren für das Einmaleins-Spiel
Die Raben vorsichtig heraustrennen und zusammenstecken. Fertig. Tipp: den Spielplan auf stabilen Karton kaschieren.



   Ja, ich werde Bücherwurm&Co-Leser und 
nutze die zahlreichen Vorteile - kostenlos 
und ohne weitere Verpflichtungen.

Bücherwurm&Co-Leser werden und viele  
Vorteile nutzen – kostenlos und unverbindlich!

Wie oft erscheint Bücherwurm&Co?
3-4 mal jährlich.

Was bekomme ich, wenn ich mich anmelde?
Sie erhalten exklusiv alle neuen Informationen rund 
um unser Grundschulprogramm. Zusätzlich schicken 
wir Ihnen tolle Materialen wie z.B. Arbeitsblätter zu, 
die Sie gleich im Unterricht ausprobieren können.
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Im Gespräch mit einem Illustrator und einer Herstellerin …
 Seite 2-3 Portfolioarbeit in der Grundschule …
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Lernstände kindgerecht und informativ erfassen …
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für Ihr Klassenzimmer

Gleich einsetzbar, ein Plakat zum � ema Geometrie ... 

Seite 6-7

Texte verfassen und beurteilen mit dem Bücherwurm …

Seite 8-9

Neues Erscheinungsbild. Erweiterter Inhalt.Aus dem „BücherwurmExpress“ wird „Bücherwurm&Co“. Mit die-sem Namenswechsel wollen wir unterstreichen, dass es seit der letzten Express-Ausgabe neben dem Bücherwurm verstärkt auch � emen zu Mathematik und Eng-lisch in der Grundschule gibt. Da-mit komplettieren wir für Sie den Service und freuen uns auf eine erweiterte Leserscha� .In dieser Ausgabe lernen Sie den Illustrator des Raben Trax kennen und erhalten einen Einblick in den Herstellprozess unserer Handpup-pen. Der Nussknacker beschä� igt sich mit dem Schwerpunkt Geo-metrie, Colour Land mit Portfolio-arbeit und der Bücherwurm zeigt, wie das wichtige � ema „Texte 

verfassen“ strategiegeleitet und si-cher angewandt wird. Haben Sie sich schon einmal gefragt, wie die Tage eines Außendienstkollegen gefüllt sind? Nur einen kleinen, 

aber den wichtigsten Teil seiner Zeit verbringt er an den Schulen. Was er sonst so treibt, erfahren Sie auf unterhaltsame Weise auf Seite 12. Und nicht zuletzt stellt der Bü-

cherwurm sein Lieblingssommer-kuchenrezept vor. Das wäre doch vielleicht gleich eine Anregung für ein Projekt an Iher Schule. Damit scha� en wir auch die Überleitung zum Sommer. Darauf freuen sich Schüler, Lehrer und auch wir im Verlag gleichermaßen. Denn der Sommer verspricht freie Wochen, frei von Schule, frei von Arbeit, endlich Zeit für sich, die Familie, Freunde. Zeit, neue Orte zu entde-cken oder alte wieder zu besuchen. Wir wünschen Ihnen und Ihren Schülern schon jetzt eine erhol-same unterrichtsfreie Zeit, auch wenn es noch einige Wochen bis dahin sind. Aber die Vorfreude ist bekanntlich die schönste Freude.Ihr Klett Grundschulverlag

Nach dem Erfolg des letzten Schreibwettbewerbs zum � ema „Geschichten aus 1 000 und der zweiten Nacht“ veranstaltet der Klett Verlag zusammen mit der Oper Leipzig dieses Jahr einen weiteren Märchen-Wettbewerb: „Hänsel und Gretel bei den sie-ben Zwergen“. 
Wer kann teilnehmen? Kinder der ersten bis zur vierten Klasse als Einzelpersonen oder im Klassenverband

Womit kann man teilnehmen? Mit bekannten Märchen, die ihr neu erzählt, weitererzählt oder miteinander „verschüttelt“ – ma-ximal 60 Zeilen plus Überschri�  – Erstklässler können auch zum Beispiel Bildergeschichten oder Comics einreichen.
Jury 
Eine Jury der Oper Leipzig und des Klett Verlags wertet alle ein-gesandten Arbeiten aus. Auf die Gewinner warten tolle Preise.

Einsendeschluss
15.01.2016
Einsendeadresse  
Ernst Klett Verlag GmbHz. H. Michael Schlienz

Kennwort „Hänsel und Gretel“Braunstr. 12, 04347 Leipzigoder per Mail an: 
m.schlienz@klett.de

„Hänsel und Gretel bei den sieben Zwergen“

Tipp: Im Klett-Buch „Märchen für die Grundschule“, sind sämtliche Ideen zum produktiven Umgang mit Märchen beschrieben. ISBN 978-3-12-310498

Märchen-Wettbewerb für Leip-ziger Schulen begleitend zur Neuinszenierung der Reiseoper „Hänsel und Gretel“

Ab sofort informieren wir 
zu dritt!
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· In einem Schüttelmärchen kann es ganz anders zugehen, 
 als du es gewohnt bist: Der Wolf und die Hexe sind 
 nicht böse, die Prinzessin ist nicht schön und der Prinz 
 nicht tapfer …

· Denke dir ein eigenes verkehrtes Märchen aus und 
 schreibe es auf.

Werkstatt 7:  Märchen zusammenschütteln 
· Ihr kennt sicherlich die Bilder, auf denen ganz viel  
 gemalt ist. Man nennt sie Wimmelbilder. Man kann  
 auch Märchen erzählen, in denen ganz viele Figuren 
 vorkommen. Dann sind es Wimmelmärchen oder  
 weil die Märchen durcheinander geschüttelt sind,  
 nennt man sie Schüttelmärchen.

· Versuche ein eigenes Schüttelmärchen zu schreiben.  
 Suche dir dazu die Namen von Märchenfiguren aus.  
 Überlege dann, wo sie sich treffen und was sie machen.

Tanzfest bei den Zwergen
Seit Jahren lebten die sieben Zwerge mit Rotkäppchen auf 
dem Bauernhof. Früher wohnte nebenan die alte Geiß mit 
ihren sieben Kindern.Als die Geiß alt und schwach war, zogen sie zu den sieben 
Zwergen. So hatte nun jeder Zwerg ein Geißlein, um das er sich 
kümmerte. Als Dank durfte er sonntags auf seinem Geißlein 
reiten. An einem Sonntag trafen sie unterwegseinen Esel, einen Hund, eine Katze und einen Hahn.
Diese nannten sich die Bremer Stadtmusikanten.Zusammen gingen alle zum Bauernhof zurück.Rotkäppchen deckte den Tisch und ein Fest begann.

Die Stadtmusikanten spielten auf zum Tanz.Die sieben Zwerge tanzten mit den sieben Geißlein.
Rotkäppchen sang dazu das Lied vom bösen Wolf.
Die alte Geiß saß im Schaukelstuhl und schaute zu.

Frau Wolf und die sieben Geißlein
Als die Vorräte zu Ende gingen, wollte die alte Geiß 
einkaufen gehen. Vor allem brauchten ihre Kleinen 
frisches Gemüse. Aber mit den sieben Kleinen auf den 
Markt zu gehen, das war für sie die Hölle. Also brauchte 
sie einen Geißlein-Sitter.Sie fragte die Frau Wolf und die Kleinen freuten sich schon.
Frau Wolf spielte nämlich immer so schön mit ihnen.
Besonders gerne brummte und heulte sie mit den Geißlein.
Die Geißlein konnten bald das Wolfsgeheul besser als das 
Ziegengemecker. Als die alte Geiß nun fort war, klopfte 
der Fuchs, der alte Schlawiner. Er war hungrig und wollte 
ins Haus. Das Wasser lief ihm schon im Mund zusammen.
Da sagte Frau Wolf: „Wir heulen dem Fuchs was vor, damit 
er Angst bekommt.“
Gesagt, getan! Sie heulten drauf los, so laut wie noch nie.
„O je!“, dachte der Fuchs, „Da drin ist ja ein ganzes 
Wolfsrudel.“ Er flüchtete so schnell er konnte.Als die alte Geiß wieder nach Hause kam, bedankte sie 
sich herzlich bei Frau Wolf.Zum Dank schenkte sie ihr eine ganze, runde Fleischwurst.
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